
Sammlung Deutscher Laubmoose.

Herausgegeben

VOD

C. Warnstorf in Neuruppin, Preussen.

Die Exemplare liegen frei in Papierkapseln und werden

zwischen Zeitungspapier versandt. Im Abonnement kostet

jede Nummer 0,10 Mrk., einzelne Species nach Auswahl werden

mit je 0,15 Mrk. berechnet. (Vgl. Verhandl. d. bot. Vereins

1875 pag. 88—90 und 1876 pag. XXXII—XXXIV.)
Es sind ferner erschienen und von mir direct zu beziehen

:

180. Amblystegium radicale Schpr. c.fr.

181. Amblystegium serpens Schpr. var. fallax C. W. c.fr.

182. Amblystegium serpens Schpr. var. squarrösum C. W. c.fr.

183. Amblystegium Kochii B. S. C.fr.

184. Anoectangium compactum Schwgr. c.fr.

185. Archidium alternifolium Schpr.

186. Barbula jjaludosa Schwgr. st.

187. Barbida Brebissoni Brid. st.

188. Barbida cylindrica Schpr. st.

189. Bartramia ithyphylla Brid. C.fr.

190. Bartramia subulata B. S. C.fr.

191. Bryum pendulum Schpr. var. Rutheanum C. W.
192. Bryum cirratum H. et H.

193. Bryum intermedium Brid.

194. Bryum Warneum Bland.

195. Bryum Mildeanum Schpr. st.

196. Ginclidotus aquaticus B. S. st.

197. Coscinodon pulvinatus Spr. c.fr.

198. Gylindrothecium cladorrhizans Schpr.

199. Cynodontium pjolycarpum Schpr. c.fr.

'200. Dicranoweisia crisjpula Lindb. C.fr.

201. Dicranum elongatum Schwgr. c.fr.
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202. Dicranum palustre B. S. C.fr.

203. Dicranum montanum Hedw. c.fr.

204. Dicranum Starckii W. et M. C.fr.

205. Dicranum strictum Schleich, st.

206. Didymodon flexifolius Hook, et Tayl. st.

207. Ephemertim serratum Hampe.

208. Eurhynchium androgynum Schpr. c.fr.

209. Fissidens grandifrons Brid. st.

210. Fissidens ruftdus B. S. st.

211. Fontinalis squamosa Dill. c.fr.

212. Funaria fascicularis Schpr. C.fr.

213. Grimmia atrata Mielichhof. c.fr.

214. Grimmia apiculata Hornsch. c.fr.

215. Grimmia Mühlenbeckii Schpr. c.fr.

216. Grimmia tergestina Toinm. st.

217. Grimmia pulvinata Sm. var. epilosa Schpr. c.fr.

218. Grimmia elatior B. S. c.fr.

219. Grimmia alpestris Schleich. C.fr.

220. Grimmia niollis B. S. st.

221. Gymnostomum rupestre Schwgr. c.fr.

222. Gymnostomum curvirostrum Hedw. c.fr.

223. Hedwigia ciliata Ehrh. var. leucophaea Schpr. c.fr.

224. Heterocladium dimorphum B. S. c.fr.

225. Homalothecium Philippeanum Schpr. c.fr.

226. Hypnum aduncum Schpr. var. gracilescens Schpr. st.

227. Hypnum capillifoliwm C. W. st. Novität!

228. Hypnum falcatwn Brid. st.

229. Hypnum stramineum Dicks. var. compactum st.

230. Hypnum elodes R. Spruce st.

231. Hypnum imponens Hedw. st.

232. Hypnum eugyrium Schpr.

233. Hypnum arctictim Sommerfeit st.

234. Hypnum polygamum Schpr.

235. Leptotrichum glaucescens Hampe c.fr.

236. Mnium serratum Brid. c.fr.

237. Mnium stellare Hedw. c.fr.

238. Mnium insigne Mitt. c.fr.

239. Mnium spinosum Schwgr. c.fr.

240. Oreoweisia serrulata De Not. c.fr.

241. Orthotrichum cupulatum Hoffm, var. Rudolphianum Schpr.
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242. Orihotrichum rupestre Schleich.

243. Paludella squarrosa Ehrh. c.fr.

244. Philonotis marchica Brid. c.fr.

245. Pogonatum alpihum Röhl. c.fr.

246. Polytrichum commune L. var. perigoniale B. S.

247. Pottia cavifolia Ehrh. var. incana Schpr.

248. Pottia minutula Schpr.

249. Pseudoleskea catenulata B. S. st.

250. Pterigynandrum filiforme Hedw. C.fr.

251. Ptychomitrium pjolyphyllum Fürnr.

252. Pyramidida tetragona Brid.

253. Rhacomitrium sudeticum B. S. c.fr.

254. Rhabdoweisia fugax B. S.

255. Rhynchostegium confertum Schpr. var. brevifolium Milde c.fr.

256. Sphagnum acutifolium Ehrh. var. fuscum c.fr.

257. Sphagnum acutifolium Ehrh. var. purpureum st.

258. Sphagnum acutifolium Ehrh. var. roseum st.

259. Sphagnum acutifolium Ehrh. var. tenellum st.

260. Sphagnum cymbifolium Ehrh. var. papälosum Lindb.

Uebergangsform

!

261. Sphagnum laricinum Spruce = Sph. neglectum Angstr. st.

262. Sphagnum Mülleri Schpr. c.fr.

263. Sphagnum molluscum Bruch, c.fr.

264. Sphagnum rigidum Schpr. var. squarrosum Russ.

265. Sphagnum squarrosulum Lesq. st.

266. Sphagnum subsecundum N. et H. var. contortum Schpr. c.fr.

267. Sphagnum subsecundum N. et H. Verschiedene Formen.

268. Sphagnum fimbriatum Wils. C.fr.

269. Sphagnum recurvum P. d. B. var. squamosum Angstr. st.

270. Sphagnum recurvum P. d. B. var. rubricaide C. W.
271. Sphagnum teres Angstr. c.fr.

272. Sphagnum teres Angstr. var. viride C. W. st.

273. Sphagnum recurvum P. d. B. var. fuscum c.fr.

274. Sphagnum cuspidatum Ehrh. var. plwnosum Schpr. C.fr.

275. Sphagnum spectabile Schpr. c.fr.

276. Tayloria serrata B. S.

277. Thuidium Blandowii B. S. c.fr.

278. Trichodon cylindricus Schpr. c.fr.

279. Ulota phyllantha Brid. st.

280. Webera cruda Schpr. c.fr.
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281. Webera annotina Schwgr. C.fr.

282. Webera elongata Schwgr. c.fr.

283. Webera carnea Schpr. c.fr.

284. Webera pulchella Schpr. c.fr.

285. Weisia viridula Brid. var. amblyodon B. S. st.

Neuruppin im October 1877.

Sphagnotheca Belgica.

Heibier des Sphaignes de Belgique par Fr. Gravet.
Fascicule premier 1—70. Louette-Saint-Pierre. Dec. 1876.

Von dem berühmten Herausgeber der Bryotheca Belgica

werden unter diesem Titel gewissermassen als Nachtrag zu

diesem Werke die belgischen Torfmoose in 2 Fascikeln heraus-

gegeben, welche, was sowohl äussere Ausstattung als Schönheit

und Reichthum der Exemplare anlangt, der Bryothek eben-

bürtig an die Seite zu stellen sind.

Die mir vorliegende 1. Lieferung, 70 Nummern enthaltend,

weist folgende Species auf:

1. Sphagnum Qirgensohnii Russ. No.

2. — ßmbriatum Wils. »

3. — recurvum P. d. B. „

4. — cuspidaticm Ehrh. »

5. — teres Angstr. »

6. — squarrosulum Lesq. »

7. — squarrosum Pers. »

8. — rigidum Schpr. »

9. Mülleri Schpr. »

10. — neglectum Angstr. =
laricinum R. Spruce

>,

11. — molluscum Bruch „

Obgleich verschiedene Arten in der Sammlung nur als

Localformen vertreten sind, so haben doch auch andrerseits

von einzelnen Species sehr hübsche und interessante Varietäten,

1--10.

11--14.

15--32.

33--46.

47--51.

52--54.

55.

56--58.

59--62.

63--68.

69--70.
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Aufnahme 1

gefunden; so sind z. B. Sph. Oirgensolinii durch

folgende Abänderungen: pumilum Angstr., squarrosulum Russ.

und strtctum Russ., Sph. recurvum durch: majus Angstr., tenue

Kling.
?, patens Angstr., gracile Nob. und squamosum Angstr.,

Sph. cuspidatum durch: submersum Schpr. und plumulosum

Schpr., Sph. rigidum durch: squarrosum Russ. und compactum

Schpr. vertreten. Ausser Sph. Oirgensohnii, teres, squarrosulum,

squarrosum und rigidum sind sämnitliche Arten im Frucht-

zustande vorhanden. Da alle in der Sammlung vertretenen

Species und Varietäten von einem der ersten Kenner der

europäischen Sphagnen, Dr. J. Angström, revidirt worden

sind, so hat die Collection von vornherein vollen Anspruch

auf wissenschaftliche Gründlichkeit und kann deshalb mit

Recht allen Denen, welche den europäischen Torfmoosen ihre

Aufmerksamkeit schenken wollen, zum Studium auf's Wärmste
empfohlen werden.

Was die IMomenclatur der verschiedenen Arten betrifft, so

erkläre ich^mich vollkommen damit einverstanden, dass Sph.

squarrosulum Lesq. als selbständige Species aufgeführt wird.

Schimper und Andere ziehen diese schöne und nach meinen

Beobachtungen sehr constante Form zu squarrosum Pers. , zu

welchem sie indess nicht in so naher Beziehung steht wie zu

Sph. teres Angstr., mit welchem sie gar nicht selten in einem

und demselben Rasen gefunden wird. Ich habe mich aber

überzeugt, dass man jedenfalls am richtigsten urtheilt, wenn
man ihr als Bindeglied der beiden Arten zwischen ihnen ihren

Platz anweist. Ebenso bin ich der Ansicht, dass nach dem
Vorgange von Schimper Synops. ed. IL, Sph. recurvum P. d.

B. und cuspidatitm Ehrh. speerfisch zu trennen sind, da schon

bei nur einiger Uebung es thatsächlich nicht so schwer halten

dürfte, beide Arten durch ihren Habitus auseinander zu halten

;

dagegen kann ich Sph. neglectum Angstr. niemals als Art an-

erkennen. Trotz der sorgfältigsten mikroskopischen Unter-

suchung von umfangreichem Material aus der Mark, Schlesien,

der Rheinprovinz und Belgien, kann ich nur ein einziges

durchgreifendes Merkmal auffinden, wodurch sich diese Art

von subsecundum N. et H , dem sie habituell zum Verwechseln

ähnlich sieht, unterscheidet, und das ist die 2—3 Zellenlagen

starke Rindenschicht, welche bei subsecundum stets einschichtig

ist. Ob dies Merkmal allein hinreichend ist, um darauf hin

Vt-ihandl. de» bot. Voreini; f. Uiandcnb. XIX. C
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eine neue Art zu begründen, wage ich an dieser Stelle nicht

zu entscheiden, bezweifle es jedoch, da die Zellenlagen der

Rindenschicht bei einer und derselben Art in Bezug auf ihre

Zahl nicht selten sehr abweichen. Wer Sph. laricinum Spruce

als Art anerkennt, der müsste dann — sei es auch nur aus

Consequenz — Sph. papillosum Lindb. ebenfalls als solche gelten

lassen ; denn letztere Form ist von Sph. cymbifolium Ehrh. im

Grunde genommen auch nur durch 4—5 schichtige Rindenschicht

(die Rinde des typischen cymbifolium besteht aus 3 Zellen-

lagen) verschieden. Zieht demnach Schimper in Synops.

ed. II Sph. papillosnm als Var. 7 zu cymbifolium, so müsste

er consequenter Weise nach meinem Dafürhalten auch Sph.

neglectum Angstr. als Abart zu subsecundum stellen.

Doch das sind Ansichten, über welche sich streiten lässt

;

jedenfalls wird aber die vorliegende Sammlung dazu beitragen,

dass der Formenreichthum der europäischen Torfmoose in

immer weiteren Kreisen erkannt und gewürdigt wird.

In Anbetracht der eleganten Ausstattung und der schönen,

reichen und instructiven Exemplare ist der Preis von 16 Mark

für Lieferung I ein massiger zu nennen.

Möge demnach das Werk bei allen Moosfreunden diejenige

Würdigung und Beachtung finden, welche es unstreitig in

vollem Masse verdient.

Neuruppin im October 1877.

C. Warnstorf.
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